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Die Information zur Schlussdesinfektion (Art der Infektion) muss durch das Pflegepersonal an die 
Reinigungsfirma erfolgen. Das Zimmer muss komplett frei von Patientenbezogenen Gegenständen sein! 

 

 

Desinfektionsmittel:  Siehe „HYR Erkrankungen- bzw. Erregerspezifische Schutzmaßnahmen“  

Händehygiene:  vor Anlegen und Ablegen der Schutzkleidung 

Einmalhandschuhe:  ja; Reinigungshandschuhe  

Schutzkittel 
(flüssigkeitsdicht): 

 vor Betreten des Zimmers anlegen 

 bei Verlassen ablegen 

Mund-Nasen-Schutz: 
 MNS vor Betreten des Zimmers anlegen 

 FFP2 Maske bei offener Lungentuberkulose  

Durchführung: 

 Zimmer zügig betreten 

 Fenster öffnen und während des gesamten Vorgangs geöffnet lassen 

 Aufbereitung von Bett und Nachschrank erfolgt durch das Pflegepersonal 
(siehe HYR Bettenaufbereitung) 

 Alle Oberflächen (Tisch, Stuhl, Schrank) und Kontaktflächen (Türklinke, 
Lichtschalter, Fenstergriff) wischdesinfizieren 

 Nasszelle desinfizieren 

 Reinigungsutensilien vor Verlassen des Zimmers wischdesinfizieren, 

 Benutze Wischmöppe in einem Beutel auf direktem Weg ohne 
Zwischenstopp in der Waschmaschine aufbereiten 

Wäsche Flüssigkeitsdichtes Doppelsackprinzip (gelber Sack) 

Abfallentsorgung: 
Müll wird als klinischer Müll im Doppelsacksystem entsorgt 
(„Krankenhausspezifische Abfälle“AS180104/180101/Abfallgruppe B) 

Geschirr: 
Aufbereitung in der Zentralküche (Gewerbespülautomat); zum Schluss 
abgedeckt in den Entsorgungscontainer (AMK).  
Geschirrspülautomat, Betriebstemperatur >65 Grad (kein Kurzprogramm) 

Patienteneigentum: Zeitschriften, Blumen, Einwegkamm etc. entsorgen  

Medizinprodukte: 
Medizintechnische Geräte im Zimmer desinfizieren; Aufbereitung lt. 
Herstellerangaben; Einwegmaterialien entsorgen 

Gardinen: 

Reinigung der Gardinen durch zertifizierte Wäscherei bei: 

 Clostridioides difficele, Noroviren, 

 Tuberkulose,  

 Influenza, Coronavirus,  

 MRE mit Nachweis im Rachen/Nasenraum, Bronchial- und Trachealsekret 

Urinflasche/ Steckbecken Thermische Desinfektion im Steckbeckenspüler  

Toilettenstuhl, Rollstuhl, 
etc. 

Alle Oberflächen, sowie Räder / Rollen desinfizieren und nach Abtrocknung aus 
dem Zimmer entfernen; Eimer des Toilettenstuhls in der Steckbeckenspüle zur 
thermischen Desinfektion aufbereiten 

Bewegliche Hilfsmittel, 
Infusionsständer, 
Lagerungshilfen  

Infusionsständer und Lagerungshilfen im Zimmer wischdesinfizieren, Transport 
auf einem desinfizierten fahrbaren Wagen, Wagen mit Utensilien im Lager 
trocknen lassen; anschließend Wagen wischdesinfizieren 

 

Schlussdesinfektion 
Hygienerichtlinie | Salus- Altmark-Holding 
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Checkliste zur Durchführung der Schlussdesinfektion (zutreffendes ankreuzen) 

Datum: Station: Raum: 

Beginn: Ende:  
Bettenaufbereitung: Desinfektionsmittel: Sonstiges: 

Kissencasing i.O.         □ Puresept® 0,5%         □ Gardinen in Wäscherei                    □ 
Matratzencasing i.O.  □ Perform®  0,5%         □       Duschvorhang aufbereitet/neu      □ 

Decke in Wäscherei    □                      2%          □ Laminierte Infoblätter desinfiziert □ 
 (Rücksprache mit der Hygiene!) Toilettenbürste ausgetauscht         □ 

  Toilettenpapier verworfen              □ 
 


